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Welche Rolle nehmen evangelische Krankenhäuser 
im Rahmen des verfassungsrechtlich verankerten 
Subsidiaritätsprinzips in der Gesundheitsversorgung ein? 
„Tragende Systemsäule oder  
Lückenbüßer auf Zeit?“ 

DEKV – Deutscher Evangelischer Krankenhausverband e.V. 
Reinhardtstr. 34, 10117 Berlin 

+49 30 20051419-0 
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17. NOV. 2025, ab 18 Uhr 
DEKV-Mitgliederempfang 
DEKV-Geschäftsstelle, Reinhardtstr. 34, 10117 Berlin

18. NOV. 2025, ab 9 Uhr 
DEKV-Mitgliederversammlung 2025
Hörsaalruine der Charité Berlin, Charité Platz 1, 10117 Berlin

18. NOV. 2025, ab 13 Uhr 
DEKV-Forum „Subsidiarität im Wandel –  
Zwischen Grundgesetz und Krankenhausreform“
Hörsaalruine der Charité Berlin, Charité Platz 1, 10117 Berlin

Ein herzlicher Dank an unsere Sponsoren:



Unsere Perspektiven-
Vertreter:innen

Oberkirchenrätin  
Prof. Dr. Annette Noller
Vorstandsvorsitzende des Diakonischen Werks 
der evangelischen Kirche in Württemberg  

Seit Dezember 2020 ist Prof. Dr. Annette Noller Vorstandsvorsitzende 
des Diakonischen Werks Württemberg. Sie studierte Evangelische 
Theologie in Tübingen, Berlin und Hamburg. Im Jahr 1994 promovierte 
sie mit einer Arbeit zur feministischen Hermeneutik an der Humboldt-
Universität Berlin. Nach ihrer Ordination 1993 war sie Pfarrerin 
in verschiedenen Gemeinden der Evangelischen Landeskirche 
in Württemberg. Von 1999 bis 2002 arbeitete Annette Noller 
im Diakonischen Werk der EKD als Referentin für „Theologie in 
diakonischen Handlungsfeldern“. 

Es folgten 18 Jahre Professur für „Theologie und Ethik in sozialen 
Handlungsfeldern/Diakoniewissenschaft“ an der Evangelischen 
Hochschule Ludwigsburg. 2015 habilitierte Annette Noller an der 
Universität Heidelberg mit einer Arbeit zum Beitrag des Diakonats 
zur Kirchentheorie und Kirchenreform. Im Juli 2024 wurde Annette 
Noller vom Landtag Baden-Württemberg als Ersatzrichterin am baden-
württembergischen Verfassungsgerichtshof gewählt.

Frank Reinermann
Referatsleiter Krankenhausvergütung  
beim GKV-Spitzenverband

 
Seit April 2024 ist Frank Reinermann Referatsleiter Krankenhausvergütung 
beim GKV-Spitzenverband. 

Er studierte Volkswirtschaft an der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster. Nach seinem Studium war der diplomierte Volkswirt in den 
Kliniken Essen-Mitte Ev. Huyssens-Stiftung und im Klinikum Niederberg, 
Velbert tätig. Dann folgte von 2003 bis 2008 eine Station beim 
Bundesverband der Betriebskrankenkassen. Seit dem Jahr 2008 ist er 
Referent in der Abteilung Krankenhäuser beim GKV-Spitzenverband. 

Christoph Radbruch
Vorsitzender des  
Deutschen Evangelischen Krankenhausverbandes

 
Christoph Radbruch ist seit 2015 Vorsitzender des Deutschen 
Evangelischen Krankenhausverbandes e.V. (DEKV). Bis Februar 2020 
verantwortete er als Vorstandsvorsitzender die Pfeifferschen Stiftungen 
Magdeburg, die größte soziale Komplexeinrichtung in Sachsen-
Anhalt. Davor war er Superintendent in der Evangelischen Kirche im 
Rheinland. Als Vorsitzender des DEKV vertritt er die evangelischen 
Krankenhäuser in den Gremien der Diakonie Deutschland, der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft (DKG) sowie gegenüber Politik und Öffentlichkeit. 
Die inhaltlichen Schwerpunkte seiner Kommunikation in Richtung Politik, 
Verbände, Kirche und Mitarbeitende setzt er gemäß dem diakonischen 
Profil als Dreiklang aus Gesellschaft, Professionalität und Ethik.

Radbruch ist ordentliches Mitglied im Präsidium und im Vorstand der 
Deutschen Krankenhausgesellschaft sowie in der Konferenz für  
Diakonie und Entwicklung und im „Ausschuss Diakonie“ des 
Evangelischen Werks für Diakonie und Entwicklung (EWDE).

Prof. Dr. Rainer Schlegel
Präsident des BSG a.D., Rechtsanwalt 

 
 

Prof. Dr. Rainer Schlegel war seit 1987 als Richter in der 
Sozialgerichtsbarkeit tätig. Nach einer Abordnung als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an das Bundesverfassungsgericht wurde er 1997 zum 
Richter am Bundessozialgericht ernannt. Ab 2010 war er Leiter der 
Abteilung Arbeitsrecht im Bundesministerium für Arbeit und Soziales. 
Nach seiner Rückkehr an das Bundessozialgericht wurde er zunächst 
zu dessen Vizepräsident, 2016 bis 2024 zu dessen Präsident ernannt. 
Schlegel ist verheiratet und arbeitet als Rechtsanwalt in Berlin. Er ist 
Ombudsmann der Privaten Krankenversicherung. Von 2009 bis 2017 
war er Vorsitzender des Deutschen Sozialrechtsverbandes. Er ist 
Honorarprofessor an der Justus-Liebig-Universität Gießen und Mitglied 
der Ständigen Deputation des Deutschen Juristentages e.V.



Olaf Walter
Geschäftsführer des Evangelischen Verbund  
Augusta Ruhr und Sprecher der Geschäftsfüh-
rung für die Gesundheitswirtschaft

Olaf Walter ist Jurist, Konzerngeschäftsführer und Sprecher 
Gesundheitswirtschaft des Evangelischen Verbund Augusta Ruhr  
(EVA Ruhr), einem Konzern mit sieben Krankenhäusern, rund  
65 Einrichtungen der Sozialwirtschaft, 11.500 Beschäftigten und knapp 
1 Mrd. € Umsatz. Er ist Vorstandsmitglied im DEKV, im Verband 
Evangelischer Krankenhäuser Rheinland-Westfalen-Lippe und im 
Krankenhauszweckverband Westfalen. Zuvor war er viele Jahre 
im Vorstand des Klinikums (später Universitätsklinikum) Augsburg, 
nachdem er nach seinem Studium und Referendariat als Rechtsanwalt 
und Fachanwalt für Medizinrecht in einer entsprechend spezialisierten 
Anwaltskanzlei Krankenhäuser, Universitätskliniken, Fachgesellschaften 
und Berufsverbände beraten hatte.

Moderation: 
Rebecca Beerheide
Ressortleiterin der Politischen Redaktion  
beim Deutschen Ärzteblatt

Rebecca Beerheide ist seit 2016 Leiterin der Politischen Redaktion 
beim Deutschen Ärzteblatt. Aufgewachsen in Oldenburg, studierte sie 
Diplom-Journalistik und Politikwissenschaften in Leipzig und Ljubljana. 
Sie volontierte beim Main-Echo in Aschaffenburg. Seit 2008 schreibt sie 
über Gesundheitspolitik, zunächst für die Ärzte Zeitung in Frankfurt 
am Main, seit Juli 2015 für das Deutsche Ärzteblatt in Berlin.

Foto: © Rebecca Beerheide/Heidi Scherm

Deutscher Evangelischer  
Krankenhausverband e.V. 
(DEKV) 
 
Das sind wir:
Unter dem Dach des DEKV versammeln wir 180 
evangelische Krankenhäuser mit mehr als 127.000 
Beschäftigten und gut 12 Mrd. € Umsatz. Sie 
versorgen jährlich 1,7 Mio. Patient:innen stationär 
und 3,7 Mio. ambulant. Rund 300 Expertinnen 
und Experten engagieren sich ehrenamtlich bei 
uns. Sie machen den DEKV zu einem Thinktank 
der medizinischen, pflegerischen und sozialen 
stationären Gesundheitsversorgung. Mit einem 
interdisziplinären Geschäftsstellenteam in der 
Vernetzung mit der Diakonie Deutschland, der 
Deutschen Krankenhausgesellschaft und der 
Evangelischen Kirche Deutschlands organisieren und 
bündeln wir dieses Knowhow. Gemeinsam arbeiten 
wir daran, dass Behandlungs- und Leistungsqualität, 
Versorgungsinnovation, Zuwendung und 
Wirtschaftlichkeit im Krankenhaus erlebbar sind.

Das fordern wir:
Für eine hochwertige, ressourcenbewusste 
Krankenhausversorgung der Zukunft braucht es eine 
regionale Bedarfserhebung und Planung. So können 
Krankenhauskapazitäten bedarfsgerecht für regionale 
Bevölkerungsgruppen vorgehalten und der Zugang zum 
technisch-medizinischen Stand gesichert werden. 

Voraussetzungen für diese patient:innenorientierte 
Versorgungsqualität sind transparente Qualitätskriterien 
und eine moderate Qualitätspolitik, damit 
Qualitätssicherung nicht zur kalten Strukturreform 
wird. Wettbewerbselemente stimulieren dabei die 
Entwicklung guter Versorgungsmodelle.

Als evangelische Krankenhäuser fordern wir zudem, 
die unterschiedlichen medizinisch-pflegerischen 
und sozialen Anforderungen der einzelnen 
Patient:innengruppen abzubilden und unter dem 
Stichwort „Zuwendung“ als zu erbringende Leistung zu 
beziffern.

Weitere Informationen über uns unter www.dekv.de

Veranstaltungshinweise Bild- und Filmaufnahmen:
Mit Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie sich einverstanden, dass 
Bild- und Filmaufnahmen Ihrer Person vom Veranstalter in einer Dokumentation 
über die Veranstaltung, für die eigene Berichterstattung über die Veranstaltung 
sowie im Internet verwendet und veröffentlicht werden. Darüber hinaus werden 
die Aufnahmen Medienvertretern auf Anfrage zur Verfügung gestellt.



17. NOV. 2025, ab 18 Uhr

Mitgliederempfang des DEKV
DEKV-Geschäftsstelle | Reinhardtstr. 34 | 10117 Berlin

ab  
18.00 Uhr

Registrierung und Sektempfang

18.30 Begrüßung

18.45 Perspektiven-Impuls zur 
Pflegefinanzierung im Krankenhaus
Frank Reinermann, Referatsleiter 
Krankenhausvergütung beim GKV-
Spitzenverband

19.15 Verabschiedung der stellvertretenden  
DEKV-Vorsitzenden Andrea Trenner

19.45 Get together

18. NOV. 2025, ab 9 Uhr

DEKV-Mitgliederversammlung  
Hörsaalruine der Charité Berlin | Charité Platz 1 | 10117 Berlin

ab  
8.15 Uhr

Registrierung und Networking  
mit Begrüßungskaffee

9.00 – 12.00 Ordentliche Mitgliederversammlung  
des DEKV e.V.

TOP 1

1.1

1.2
1.3

Eröffnung der  
Mitgliederversammlung 2025
Feststellung der ordnungsgemäßen  
Einberufung und der Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesordnung
Genehmigung des Protokolls der  
ordentlichen Mitgliederversammlung  
vom 27. November 2024 in Berlin

TOP 2 Tätigkeitsbericht für den Zeitraum von 
November 2024 bis September 2025

TOP 3
3.1
3.2

3.3

3.4

3.5

3.6
3.7

Finanzen
Jahresrechnung 2024
Bericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024
Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2024,  
die Verwendung des Jahresüberschusses und 
die Dotierung der Rücklagen 
Beschlussfassung über die Bestimmung des  
Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2025
Entlastung des Vorstands und  
der Geschäftsführung
Entwicklung des Haushalts 2025 und Ausblick
Wirtschaftsplan 2026

TOP 4 Wahl des Vorstands

TOP 5 Perspektiven der Verbandsarbeit  
im Jahr 2026

TOP 6 Termine

TOP 7 Verschiedenes

18. NOV. 2025, ab 13 Uhr 

DEKV-Forum: „Subsidiarität im  
Wandel – Zwischen 
Grundgesetz und 
Krankenhausreform“ 
Hörsaalruine der Charité Berlin | Charité Platz 1 | 10117 Berlin

ab 12.00 
Uhr

Registrierung und Networking-Lunch

13.00 Begrüßung
Christoph Radbruch, Vorsitzender DEKV

13.15 Evangelische Krankenhäuser 
zwischen Subsidiaritätsprinzip und 
Trägervielfalt 
Professor Dr. Rainer Schlegel,  
BSG-Präsident a.D.

14.30 FORUMS-DISKUSSION  
„Subsidiarität im Wandel – Zwischen 
Grundgesetz und Krankenhausreform“ 
mit Perspektiven-Impulsen von 
Prof. Dr. Annette Noller, 
Vorstandsvorsitzende des  
Diakonischen Werks Württemberg
Christoph Radbruch, DEKV-Vorsitzender
Prof. Dr. Rainer Schlegel,  
BSG-Präsident a.D., Rechtsanwalt
Olaf Walter, Geschäftsführer  
des Ev. Verbund Augusta Ruhr

15.50 Schlussworte und Reisesegen

16.00 Ende der Veranstaltung


